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Auf welchem Untergrund soll verlegt werden?

Welcher Kleber soll verwendet werden?

Prüfung der notwendigen Werkzeuge

Prüfung der notwendigen Zubehörprodukte

Informationen in den Unterlagen „DACHAUFBAUTEN“ 
und „SYSTEMÜBERSICHT“

Die Dachbahn sollte 10 bis 15 cm größer sein als die Fläche. 
Nahtüberlappungen, Hochzüge etc. sind zu beachten.
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Fester und trockener Untergrund

Frei von jeglichen Verunreinigungen

Fugen nicht größer als 5 mm

Keine spitzen und scharfkantigen Erhebungen 
(z. B. Schrauben, Nägel) 

Mindestens 5 °C Außentemperatur während 
der Verarbeitung

Kein Frost für die folgenden 24 Stunden

V O R A U S S E T Z U N G  Z U R  V E R L E G U N G
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DACHPROTECT EPDM Dachbahnen 
spannungs- und faltenfrei auslegen. 

Überschüssiges Material erst nach 
gesamter Verklebung entfernen.

Mindestens 60 Minuten lang liegen lassen, 

um produktionsbedingte Materialspannungen 
und Packfalten abzubauen – bei kalter Witterung 
entsprechend länger.

Nach Möglichkeit schon am Vorabend (kann auch 
länger sein) auslegen und gegen Windsog mit 
Auflast beschweren.
 

A U S L E G E N  U N D  E N T S P A N N U N G  D E R  B A H N

m e c h a n i s c h e  B e f e s t i g u n g 

B E S C H A F F E N H E I T  D E S  U N T E R G R U N D E S

Zur mechanischen Befestigung ist eine Windsogberech-
nung mit Angabe der Befestigerdichte der einzelnen Be-
reiche erforderlich.

Die Befestigung der Dachbahn erfolgt mittels geeigneter 
lineare Befestigung (Lochbandstreifen) und Schrauben 
mit dem Untergrund.

Nach der Verschraubung der Befestigung durch die Dach-
bahn erfolgt die Abdichtung mit dem DACHPROTECT 
Nahtabdeckband und Aktivierung.

Hierzu die abzudichtenden Bereiche mit Schwamm und 
Aktivierung einreiben, ablüften lassen (fingertrocken) und 
dann das Nahtabdeckband aufbringen und mit einer Sili-
con-Anrückrolle kräftig andrücken.
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M E C H A N I S C H E  B E F E S T I G U N G

W I C H T I G Windsogberechnung mit Angabe der Befestigerdichte für die einzelnen Bereiche erforderlich!

Im System DACHPROTECT kann die mechanische Randfixierung mittels DACHPROTECT Randfixierstreifen unterhalb der Abdichtung ausgeführt werden. Der nach-
folgende Hochzug oder Anschluss ans Bauteil kann einteilig erfolgen. Die Vorgaben der DIN18531-3 Pkt. 6 oder Flachdachrichtlinie des
Dachdeckerhandwerks Pkt. 2.6.1 sind je nach Vertragsgrundlage zu beachten.
Eine mechanische Randfixierung zur Aufnahme der horizontalen Kräfte muss erfolgen gemäß:
DIN 18531-3, Pkt. 6.1
- bei einer lose verlegten einlagigen Abdichtung,
- bei einer Unterkonstruktion aus Stahltrapezprofilen (außer bei vollflächig verklebtem Schichtenaufbau mit Schaumglas)
- bei einem Dachaufbau ohne schweren Oberflächenschutz und mit Wärmedämmstoffen, die mit Kaltklebstoff mit Nachklebeeffekt verklebt sind.
oder
FDRL des DDH Pkt. 2.6.1
- einlagigen Abdichtungen (generell)
Einbinden oder Einklemmen in höherliegende Randprofile oder unter Randabdeckungen sowie Verklebungen sind keine Befestigungen in diesem Sinne.
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Es gibt zwei Möglichkeiten den Randfixierstreifen zu 
platzieren. Entweder in der Waagerechten oder im Knick-
punkt. Dort linear befestigen mit Schienen oder Tellern 
(Produktfoto). Die Befestigung erfolgt mit drei Befesti-
gungspunkten pro Meter. Die Nahtbandseite zeigt dabei 
immer zur Fläche.

Nach der Befestigung des Randfixierstreifens wird die 
bis dahin verlegte und ggf. verklebte Bahn von unten in 
dem Bereich in dem sich dann das Nahtband befindet 
mit Aktivierung versehen. Ablüftzeit und Fingerprobe ist 
einzuhalten.

Die aktivierte Bahn ist nun stückweise mit dem Nahtband 
zu verbinden. Hierzu die Schutzfolie von der Oberseite 
nach und nach abziehen und die aktivierte Bahn mit der 
Hand andrücken. Bei längeren Segmenten empfiehlt es 
sich aus der Mitte heraus nach Außen zu arbeiten um 
Falten und Blasen zu vermeiden. Diese sind nicht mehr 
korrigierbar!

Abschließend die Bahn mittels Silicon Andrückrolle kräf-
tig andrücken. Somit ensteht eine dauerhafte Verbin-
dung, welche gegen Windsog gesichert ist.
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B E F E S T I G U N G  D E S  R A N D F I X I E R S T R E I F E N S

N A H T F Ü G U N G  U N D  D E T A I L A U S B I L D U N G

Informationen zu Nahtfügung und Detailausbildung enthalten die Informationsblätter Verarbeitungshinweise DACHPROTECT Naht-
band, DACHPROTECT Nahtabdeckband FLEX, DACHPROTECT Nahtabdeckband FLL, DACHPROTECT Formband und DACHPROTECT 
EPDM Aktivierung sowie das DACHPROTECT HANDBUCH EPDM-DACHSYSTEM. 

H I N W E I S E 

Die Verarbeitungshinweise beruhen auf unseren derzeitigen Kenntnissen und Erfahrungen. Ungeachtet der gegebenen Informatio-
nen gelten die Vorschriften der Flachdachrichtlinie. Wir haben keine Kenntnis davon, inwiefern der Anwender unserer Produkte diese 
Vorschriften berücksichtigt, weshalb letztendlich der Anwender die Verantwortung diesbezüglich trägt.

Bei der vollflächigen Verklebung (Klebeflächenanteil mindestens 90 %) kann es zur Bildung von Falten und/oder Blasen kommen. 
Faktoren dafür sind z. B. Wind bei der Verlegung oder unterschiedliche Temperaturen auf der Fläche (Sonne/Schatten). Auf die Funk-
tionsdauer und die Garantiefähigkeit der Dachabdichtung haben Falten und Blasen keinen Einfluss. Sie stellen keinen Mangel dar.
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Funktion 
DACHPROTECT EPDM Dachbahnen werden vollflächig lagesicher auf dem jeweiligen geeigneten Un-
tergrund verklebt.  
Der wasserlösliche DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek kann sowohl im Kontakt- als auch im 
Nassklebeverfahren angewendet werden. Für das Kontaktklebeverfahren eignen sich diffusionsdichte 
Untergründe (z. B. PUR/PIR-Dämmung, PVC-Laminate). Das Nassklebeverfahren ist auf allen saugfä-
higen Untergründen (z. B. Holzschalungen, OSB und Mehrschichtplatten) möglich. 
 
Beschreibung 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek wird auf Wasserbasis hergestellt und ist lösemittel-
frei. Sein Aussehen ist weiß, die Konsistenz ist flüssig. Das Aufbringen des Klebers erfolgt mit einer 
Kurzflor-Rolle. Die Dachbahnen lassen sich mithilfe des Klebers schnell und einfach verkleben. Im 
Nassklebeverfahren sind Korrekturen möglich. Die Aushärtung des Produktes ist witterungsabhängig 
und beträgt durchschnittlich 12 bis 24 Stunden. 
 

Kanister: 2 Liter; 3 Liter; 5 Liter; 10 Liter 
 
Verbrauch  
Der Verbrauch beträgt je nach Saugfähigkeit des Untergrundes im Nassklebeverfahren 0,15 bis  
0,2 Liter/m² und im Kontaktklebeverfahren 0,3 bis 0,5 Liter/m². 
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Funktion 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SprayBond ist ein Hochleistungs-Kontaktklebstoff, der zur 
Verklebung von DACHPROTECT EPDM Bahnen auf nahezu allen Untergründen dient. Er eignet sich 
insbesondere für kleinflächige Detailausbildungen, z. B. Dachrandbereiche und Hochzüge.  
 
Beschreibung 
Der lösemittelhaltige DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SprayBond ist hitzebeständig und kann 
ausschließlich im beidseitigen Kontaktklebeverfahren verarbeitet werden. Das Auftragen des Klebers 
erfolgt auf beide zu verklebende Oberflächen. Optimal bei der Verwendung ist ein Abstand von 
30 cm zwischen Untergrund und Dose. Vorzugsweise sollte der Kleber in einer einzigen Schicht aufge-
tragen werden. Mithilfe einer Silicon-Andrückrolle werden die Oberflächen nach frühestens 2 bis 4 
Minuten/spätestens 40 Minuten unter Druck zusammengefügt.  
Für das Verkleben sind vielzählige lösemittelbeständige Untergründe geeignet, u. a. Beton, Kalksand-
stein, Porenbeton (Vorbehandlung mit Tiefengrund erforderlich), Blähton, TPO, HPL, Holz und Kunst-
stoff (außer PE und PP); ggf. ist eine Probeverklebung vorzunehmen. Bei einem sehr porösen Unter-
grund muss ausreichend Kontakt zwischen beiden Klebstoffschichten vorhanden sein. 
Ebene, trockene, staub- und fettfreie Untergründe sind unbedingt erforderlich. Der Kleber trocknet 
schnell und hat eine hohe Klebkraft.  
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Funktion 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SPEEDCAT dient zur Verklebung von DACHPROTECT EPDM 
Dachbahnen. Diese werden strangweise lagesicher auf dem jeweiligen geeigneten Untergrund ver-
klebt. 
 
Beschreibung 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SPEEDCAT ist ein Einkomponentenkleber mit Polymeren, 
ohne Lösemittel, Isocyanate und Silicone. Die Verbindung mit der DACHPROTECT EPDM Dachbahn 
erfolgt wasserdicht und kraftschlüssig. Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SPEEDCAT ist witte-
rungsbeständig und hat eine hohe Beständigkeit gegen UV-Strahlung. Das Verkleben ist auf diversen 
Untergründen wie z. B. Beton, Back-/Ziegelstein, Metall (Aluminium, Eisen, Zink), Bitumen-Oberlage 
mit mineralischem Oberflächenschutz (älter als 12 Wochen) und Thermoplastik (außer Polyethylen 
und Teflon) möglich. Gegenüber aromatischen Lösemitteln, konzentrierten Säuren und Chlorkohlen-
wasserstoffen ist der Kleber nicht beständig. 
Der Auftrag erfolgt mit der DACHPROTECT Akku-Schlauchbeutelpresse SPEEDCAT und dem  
DACHPROTECT Düsenaufsatz SPEEDCAT. 
 

Schlauchbeutel: 2800 ml (Ø 63 mm; 4,2 kg) 
 

Basis  Hochwertige MS-Polymere 
Einseitiges, partiell zu verklebendes System 
Beschaffenheit  pastös  
Farbe anthrazit 

 

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  e n t h a l t e n  d i e  P r o d u k t d a t e n b l ä t t e r  D A C H P R O T E C T  E P D M  F l ä c h e n k l e b e r 
S P E E D C A T ,  D A C H P R O T E C T  E P D M  F l ä c h e n k l e b e r  B l u e T e k  u n d  D A C H P R O T E C T  E P D M  F l ä c h e n k l e b e r 
S p r a y B o n d .
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